
341 —

Der Eiythäler.
Anzeiger und Änterhallungs-Matt

flir das ganze Enzlhai und dessen Umgegend.
Ämlsklatt flir dm Höeramlsbezirk Keuenbürg.

^r . JE » » Neuenbürg,  Mittwoch , den 26 . September 1866.
De , E - zthal - r erscheint Mittwoch « »»d S - mst - gS. — Prri « halbjährig hier und bei allen Postämtern 1 «>
FLr Reuendärg » nd nächste Umgebung «b . nnirt man »ei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämter ».

Bestellungen werden täglich angenommen . — ikinrückungSgebühr fiir die Zeile oder deren Raum L kr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Dem Gesuche des Ludwig Nothacker  von
Zainen um Erlaubniß, seiner Stieftochter Eva
Katharina Kuppler seinen Familiennamen beizu¬
legen, ist von K. Kreis-Regierung vorbehaltlich
der Rechte Dritter entsprochen worden.

Am,22. Sept. 1866.
K. Oberamt.

Luz.
Neuenbürg.

Gemeindepfleger Ehr. Strohm  in Herrenalb
und Holzhändler Ehr. Fr. Pfeiffer  von Dobel
sind heute als Bezirks-Agenten der Leipziger
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft bestätigt worden.

Den 22. September 1866.
K. Oberamt.

Luz.
Neuenbürg.

Aus Anlaß des am 3. Oktober hier statt¬
findenden Ruggerichts macht die Unterzeichnete
Stelle bekannt, daß Wünsche bezüglich der öffent¬
lichen Verwaltung am Dienstag, den 2. Oktober
auf der oberamtlichen Kanzlei vorgetragen wer¬
den können.

Den 25. September 1666.
K. Oberamt.

— — Luz.
Revier Langenbrand.

Holz -Verkauf.
Den 29. September Vormittags 10 Uhr auf

dem Rathhaus in Langenbrand:
480 Stück Nadelholz Lang- und Klotzholz

aus den Staatswaldungen Sauberg, Grö-
ßelberg, Fuchsberg, Hardt , Seelach,
Oberer und Unterer Brennerberg, Baum¬
platte u. a. ;

50 Stück Nadelholzstangen4—7" stark und
31—5(L lang aus dem Staatswald See¬
lach, Oberer Brennerberg, Brand u. a. ;

2/t Klftr. eichene und
2/s „ birkene Prügel,
25 „ buchene

1 „ Nadelholz-Scheiter,
118 „ buchene und
59 „ o.lyolz-Prügel

aus den Staatswaldungen Baumplatte, Ueber-

rück, Hummelrain, Erzgrube, Hengstberg-Ebene,
Dittenbronnenu. a.

Neuenbürg, den 24. September 1866.
K. Forstamt.

Forstamt Altensteig.
Revier Pfalzgrafenweiler.

Dienstag, den 2. Oktober 1866 Morgens
11 Uhr in Pfalzgrafenweiler:
Reutplatz1. 197 Stück tannen Langholz,

181 „ „ Klotzholz,
Eschenrieth2. 259 „ „ Langholz,

313 „ „ Klotzholz,
Bengelbruck2. 384 „ „ Langholz,

313 „ „ Klotzholz.
Scheidholz aus verschiedenen Waldtheilen:

250 Stück tannen Langholz,
127 „ „ Klotzholz.

Altensteig, den 24. September 1866.
K. Forstamt.
Holland.

Forstamt Altensteig.
Revier Enzklösterle.

Mittwoch, den 3. Oktober Morgens 10 Uhr
in Enzklösterle:

Scheidholz aus verschiedenen Waldtheilen:
157 Klftr. tannene Reisprügel,

32/« „ buchene Scheiter,
42/4 „ buchene Prügel,
2/4 „ birkene Scheiter,

3 „ birkene Prügel,
V4 „ eichene Scheiter,

22/4 „ eichene Prügel,
ferner 53 Stück Stangen von 20—50^ Länge.

Altensteig, den 24. September 1866.
K. Forstamt.
Holland.

Neuenbürg.
Fahrrritz-Berkauf.

Aus der Verlassenschaftsmasse der Frau Kon¬
ditor Georg Friedrich Weiß  Wittme hier kommt
die vorhandene Fahrniß an folgenden Tagen im
Hause derselben zum öffentlichen Aufstreich, und
zwar wird verkauft:

Montag , den 1. Oktober
von Morgens 8 Uhr an:

Gold- und Silbergeschirr̂ Bücher, Frauen¬
kleider mit Leibweißzeug, Bettgewand und

inwand.

.̂ »vr
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Dienstag , den 2. Oktober
von Morgens 8 Uhr an :

Küchengeschirr, Schreinwerk, Faß - und Vand-
geschirr, allerlei Hausrath , Feld- und Hand- .
geschirr.
Hiezu werden Kaufsliebhaber singeladen. .
Den 24. September 1866.

K. Gerichts-Notariat.
Bauer.

Loffenau.
Fahrniß -Verkaüf.

In der Gantsache des Jakob Luft,  Bäckers
dahier kommen zum Verkauf:

am Freitag, den 28. d. Mts.
von Mittags 2 Uhr an:

1 Pferd sammt Geschirr, 1 Kuh, 2 Schweine,
6 Hennen, 3 Bienenstöcke, 2 aufgerichtete Lei¬
terwagen sammt Ketten, einige Scheffel Din¬
kel, einige Scheffel Roggen, ca. 50 Ctr . Heu,
einige Klafter tannenes Holz, das sich noch
im Walde befindet;

am Samstag, den 29. d. Mts.
von Morgens 9 Uhr an:

43 Ellen hänfenes Tuch, 1 Ballen dto., drei
Ballen werg. Tuch, 5 in Eisen gebundene
Fässer und allerlei HcmSgeräthschaften.

Liebhaber sind eingeladen.
Den 19. September 1866.

K. Amts-Notariat Wildbad.
Beck , Aff.

Dobel.
Gläubiger -'Aufruf.

Diejenigen, welche an den hiesigen Bäcker, Jo¬
hann Georg Bodamer,  irgend eine Forderung zu
machen haben, werden anmit aufgefordert, solche
binnen 45 Tagen bei der Unterzeichneten Stelle

geltend zu machen, weil nach Ablauf dieser Frist
für ihre Befriedigung nicht mehr gesorgt wer¬
den könnte.

Den 25. Sept . 1866.
Schultheißenamt.

S chuon.

Ottenhausen.

Fahrniß Verkauf
Auf Ableben des Johannes Pfromm  er,

gewes. Steinhauers dahier kommt in dem Hause
zum Verkauf:

Am Montag, den 1. Oktoberd. I.
von Vormittags 8 Uhr an:

Mannskleider, Gewehr und Waffen, Faß - und
Band-Geschirr, Fuhr und Reitgeschirr, 1 ein¬

spänniger Wagen mit
Zugehör , 1 Handkar--
ren, 1 Pflug u. Egge,
1 Pferd , 2 Kühe, 1
Läuferschwein, 2 Schafe,^
3 Scheffel Dinkel, 5
Scheffel Haber, 100 Bund Dinkel¬

stroh, 100 Bund Haberstroh, 50 Ctr. Heu,
ein vollständiger Steinhauer -Handwerkszeug,
wobei 2 Fnßweyden,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Den 24. September 1866.

Schuftheiß Becker.

Dennach.
Holz -Verkauf.

Am Montag den 1. Oft. d. I . Morgens 9
Uhr , werden auf dem Rathhaus dahier

121 Stück, tannene Klötze, -
38 „ „ Bauholz

202 „ „ Stangen , von 10
bis 4(ll lang , im öffentlichen Aufstreich gegen
baare Bezahlung verkauft.

Den 24. Septi 1866.
Schultheiß : Merkle.

Aus dem Domänenwald Hagenschieß verstei¬
gern wir Samstag,  den 29. September 1866,
Vormittags 11 Uhr im Seehaus:

35 Stämme Bauholz,
1502 Nadelholzklötze und

1 Eichenklotz.
Dienstag,  den 2. Oktober 1866 , Zusam¬

menkunft Vormittags 8 Uhr bei der Maienplatte:
Aus der. Abtheilung Seegel:

*/s Klftr . Buchen,
60^ 2 „ Taimen-Scheitholz,
2Vs „ tannenes Prügelholz und

1300 tannene Wellen.
Pforzheim, den 20. September 1866.

Großh. Bezirksforstei.
H 0fm a n n.

Privalnachrichten.
W i l d b a d.

Der Unterzeichnete setzt sein auf dem
1 Stunde von hier entfernten Chri¬
stofshof  an der Enzthal-Straße ge¬

legenes Anwesen, bestehend in:
Einem zweistöckigen Wohnhaus mit Scheuer,

Stallung , Holzschopf und zwei gewölbten
Kellern,

34 Ruthen Gemüsegarten,
1? /8 Morgen Acker und
9 Morgen Wiesen,

Alles beim Haus gelegen, dem Verkauf aus.
Liebhaber können täglich einen Kauf mit mir
abschließen.

Den 15. September 1866.
Christian Schraft.

Ottenhausen.
Auetion.

Freitag, den 28. Sept. Nachmittags1 Uhr
werden im Pfarrhofe versteigert werden : Gefährt

mit C.Federn , ein alter
und ein neuer Schlitten

_ sammt Rollen. Sessel,
nsche, Schrannen, allerhand Hausgeräthe, .Sam¬
en, Kaffeemaschinen, Spiegel , Barometer , Blu¬

men in Töpfen und Kübeln, Blumenständer,
gespalten Holz, ein zweieimeriges Faß und einige
Füßchen von 3— 5 Jini.

Circa 100 Centner Heu und Oehmd find zu
verkaufen.

Neuenbürg.
Einen kräftigen jungen Menschen, der die

Brauerei zu erlernen, wünscht, nimmt in die

Hagmaherzum Schiff.
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Moguntia
inVklsichnnngg-Geselljchast in Main;.

Die Gesellschaft versichert gegen Feuerschaden: Maaren , Mobilien , Fabrik¬
utensilien , Ackergeriith, Vieh , Getreide und Futtervorräthe zu festen billigst gestellten
Prämien.

Zur Aufnahme von Versicherungen empfiehlt sich die Agentur zu Conweiler:
Schultheiß Grimm,

Agent der Moguntia.

Neuenbürg.
Einladung

an unsere Mitbürger.
Anläßlich des jüngsten, größeres Unheil

drohenden Brandes haben wir die Erfah¬
rung gemacht, daß der Beitritt weiterer
Mitglieder in unser Corps dringend er¬
forderlich  ist , und lade ich deshalb un¬
sere Mitbürger zum Beitritt freundlich ein.
Ich hoffe, es werden die Bürger , einge¬
denk ihrer Pflichten gegen die eigenen Fa¬
milien sowohl, wie gegenüber dem Ganzen,
dieser Einladung zahlreich entsprechen.

Anmeldungen, bald möglichst, sind stets
willkommen.

Den 25. Septbr . 1866.
Der Commandant

der freiwilligen Feuerwehr.
A. L u tz.

Obernhausen.
Zwei  Eber,  jährig und iV -jährig , hat

verkaufen
Christian Fix.

zu

Neuenbürg.
Die Unterzeichneten beabsichtigen das Klein¬

machen von ca. 30 Klafter Erdstöcken , welche
zum Kohlenbrennen verwendet werden sollen, an
den Wenigstfordernden in Akkord zu vergeben
und wollen sich Uebernehmungslustige am Mon¬
tag, den 1. Oktober Morgens 10 Uhr auf un¬
serem Bureau einfinden, wo auch schon vorher
die Bedingungen eingesehen werden können.

Die E isenb ahnb au-Unternehmer
Binzer Lk Eiert.

Neuenbür  g.
Eine Kinderbettlade  hat zu verkaufen. '

Wer ? sagt die Redaktion d. Bl.

Neuenbürg.
Das Nachgras von 2 Morgen Wiesen hat

billigst zu verkaufen.
Wer ? sagt die Redaktion d. Bl.

Unterlengenhardt.
Zum Verkaufe sind im Schulkeller 8 Eimer

reiner 1862er und 1865er Weine nebst 15- Ei¬
mer in Eisen gebundene gute Faß von */2  Eimer '
bis 3 Eimer auSgesetzt.

Dobel.
60 Ctr. Heu verkauft am Freitag den 28.

Sept . Morgens 10 Uhr im Ausstrcich
Jakob Fischer.

Neuenbürg.
S reinbrueh-Verkauf.

Der Pfleger der Kinder des Wilhelm Win¬
ter,  gewesenen Werkmeisters verkaüft. an den
Meistbietenden am

Dienstag, den 2. Oktober,
Mittags 2 Uhr

auf dem Nachhause in Birkenfeld  zum
zweiten und letzterem ale  den Steinbruch,
1 Morgen Platz sammt Steinhauerhütten , einer
Schmiedewerkstätte mit Handwerkszeug, an der
neuen Thalstraße nach Pforzheim zwischen Bir¬
kenfeld und Brötzingen. Wozu die Liebhaber
höflich eingeladen werden.

Den 25. September 1866.
Friedr . Winter.

Calmbach.
Wegen Abzugs von hier werde ich nächsten

Donnerstag, den 27. September von Morgens
8 Uhr an eineAuktion
abhalten , wobei insbesondere Vorkommen: ein
neuer Handkarren, ein einspänniges Leiterwägele
mit Bernerwägelchen-Gestell, 40 — 50 Centner
Heu und Oehmd, 15 — 16 vollständige Betten,
Bettladen , Tische, Stühle , Küchen-, Faß - und
Bandgeschirr, Weißzeug, ein vollständiges Pferd¬
geschirr, Schreinwerk und allgemeiner Hausrath,
Sensen , Rechen u. s. w., wozu dse Liebhaber
eingeladen werden.

Den 24. September 1866.
Niexinger  zum Rößle.

Gräfenhausen.
Einen neuen einspännigen Leiterwagen

mit eisernen Achsen verkauft
Schmiedmeister Krauth.

Neuenbürg.

Danksagung.
Allen Denjenigen , besonders der Feuerwehr,

welche uns, bei dem in unserer Nähe ausgebrochenen
Brande während des Auszuges so treulich bei-
gestauden sind, sagen wir auf diesem Wege un¬
fern verbindlichsten Dank.

I . PH . Botzenhardt.
W . A . Botzenhardt.

Neuenbürg.
Tanz-Unterricht

s s in Lan?e, Frantzaise, Walzer re., den
M  ganzen Lours zu 30 Stunden für 4 fl.

30 kr. wird gründlich ertheilt. Um bal¬
dige Anmeldungen bittet

Carl Hahn , Tanzlehrer,
logirt im Adler.



Obernhausen.
Wir erlauben uns . Verwandte,

Freunde und Bekannte zu unserer am
Sonntag, den 30. September

stattfindenden Hochzeit in das Gasthaus
zur Sonne dahier freundtichst einzu-
zuladen.

Jakob Gremmer.
Friederike Finkbciner. ^

ZUM An - und Verkauf  aller Arten
Stsstspapicre, Eisenbahn- und Industriellen
Actien, Anlchens-Loose, Coupons, Bank¬
noten u. s. m. halten sich unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung bestens em¬
pfohlen

Gebrüder Pfeiffer,
Bank- und Commissions- Geschäft

Frankfurt a. M.
Comptoir: Bleidenstraße 8.

Provision1 per Mte ohne jegliche sonstige
Spesen.

M . Zur Besorgung von Zeichnungen auf das
neue Bayerische4"/o Lotterie-Anlehen halten
wir uns bestens empfohlen.

Kronik.
Deutschland.

Berlin,  20 . Sept . Der Einzug der Trup¬
pen erfolgte heute um halb 12 Uhr unter dem
größten Enthusiasmus des Volkes. Dem Könige
voran ritten der Ministerpräsident Graf Bismarck,
der Kriegsminister v. Roon, die Generale v.
Moltke, v. Voigt-Rheetz und v. Blumenthal.
Von Jungfreuen empfieng der König drei Lor¬
beerkränze, einen für sich, einen für den Kron¬
prinzen und einen für den Prinzen Friedrich
Karl.

Berlin,  24 . Sept . Der Staatsanzeiger
veröffentlicht einen Amuestie-Erlaß für Alle, welche
bis 20. Sept . wegen Hochverraths, Majestätsbe¬
leidigung, Verbrechen und Vergehen bezüglich der
Staatsbürgerrechtsausübung , Widerstands gegen
die Staatsgewalt , Verlezung der öffentlichen Ord¬
nung, Preßvergehen verurtheilt waren.

Aus Baden  20 . Sept Die Paßvisa -Ge-
bühren von und nach Frankreich sollen überein¬
kunftsmäßig fallen,  und zwar, wie man ver¬
nimmt, schon mit dem 1. Oktober.

Württemberg.
Stuttgart,  21 . Sept . In der Ausstel¬

lung der Zeichnungen und Modellirarbeiten der
württembergifchen Fortbildungsschulen, die seit
acht Tagen in der hiesigen Centralturnhalle er¬
öffnet ist, sind die Schulen von über 70 Städ¬
ten und Dörfern des Landes vertreten. Außer
den eigentlichen Fortbildungs - und Sonntags¬
schulen haben auch die meisten Realschulen, einige
Gymnasien und lateinische Schulen, die evangeli¬
schen SchulVhrerseminarien in Eßlingen und Nür¬

tingen, das theologische Seminar in Blaubeuren,
die Webschule in Reutlingen und die hiesige
Kämmerer'sche Privatschule für Decorationsmaler
ihre Arbeiten eingesandt.

Stuttgart,  22 . Sept . Se . Mas. der
König haben vermöge höchster Entschließung vom
10. d. M. die Niederschlagung jeglichen Straf¬
verfahrens gegen die durch die K. Verordnung
vom 20. Juli d. I . aufgebotenen, des Ungehor¬
sams oder der Widerspenstigkeitverdächtigen Ex¬
kapitulanten der Jahrgänge 1863 u. 1864 ver¬
fügt. — Nachdem der Friede und mit ihm geord¬
nete Geldverhältnisfe wieder hergestellt sind, wer¬
den die Eisenbahnbauten nicht nur auf den schon
in Angriff genommenen Linien mit großem Eifer
wieder betrieben, sondcru es werden auch neue
Linien in Angriff genommen. So sind Arbeiten
zur Vergebung ausgeschrieben für die Schwarz¬
wald-, für die Donauthal - und für die Tauber¬
thalbahn. (S . M.)

Stuttgart,  23 . Sept . Gestern trat hier
auf Berufung des geschäftsleitenden Ausschußes
das Landeskomite der deutschen Partei zu einer
Plenarsitzung zusammen, um das auf dem Plo-
chinger Tag begonnene Werk weiter zu entwickeln
und zu organisiren. Zunächst beschäftigte sich
die Versammlung niit der definitiven Konstitui-
rung des Komites selbst. Die Versamnilung
berieth dann ein Programm der Partei in den
inneren Landesangelegenheiten, nachdem das Pro¬
gramm in der deutschen Frage zu Plochingen
festgesezt worden ist. Man gieng hiebei davon
aus, daß, da das Ziel der deutschen Partei zu-

> nächst auf Herstellung der Bundesstaatlichen Ei-
Einigung unter Führung Preußens gerichtet sei,
damit eine selbstständige Behandlung der inneren
Landesangelegenheiten gesetzt sei, welche êine
Thätigkeit der Partei auch nach dieser Seite he¬
rausfordern . Es wurde allgenrein betont, daß
die deutsche Partei nur eine entschieden freisin¬
nige sein könee, und man einigte nach längerer
Debrtte sich über ein Programm , das im Ein¬
gang die Zielpunkte in der deutschen Frage zu¬
sammenfaßt und so dann als leitende Gesichts¬
punkte für unsere Bestrebungen in den inneren
Landesangelegenheiten bezeichnet: „ Entfernung
aller mittelalterlichen Trümmer aus unserem
Staatsorganismus , Bseeitigung jedes ungeregel¬
ten Polizeiregiments und bureaukratischer Will-
kühr, Förderung der materiellen Interessen, He¬
bung des Unterrichtswesensund der Volksbildung,
Vereinfachung der Staatsverwaltung und Er¬
sparnisse im Staatshaushalt , Steuerreform , Ent¬
wicklung des Prinzips der Selbstverwaltung durch
gewählte Organe des Volks, rc. rc

Die diesjährigen Sommer - Eilwagenfahrten
zwischen Freudenstadt und Wildbad werden am
Samstag den 29. d. Mts . zum letztenmal aus¬
geführt.

Frankfurter Eourse vom 22. Sept. Geldsorten.
9 fl. 41 — 43 kr.
9 fl. 57-/-- 58V-kr.
9 fl. 46 — 47 kr.

Pistolen.
Friedrichs'dor . . .
Holländische 10 fl.-St.
20-Frankenstücke . .
Dukaten . . . . .
Englische Sovereigns
Preußische Kassenscheine
Gold v. Pfd. fein . . . .
Hochhaltig Silber p. Pfd. fein

9 fl. 23 - 24 kr.
5 fl. 32 - 34 kr.

11 fl. 48 - 50 kr.
1 fl. 44V«- 45'/«kr.

Redaktion, Druck und Verlag von 2 ak. Meeh in Neuenbürg.
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